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Aufgrund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 5. Dezember 2023 (GV. NRW. S. 1278), hat die Universität Siegen die 
folgende Änderungsordnung erlassen:  
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Die Änderungen in der Ordnung betreffen: 

- Artikel 3 „Regelungen für den Teilstudiengang Geschichte im fachwissenschaftlichen Kombinati-
onsstudiengang“, 

- Artikel 4 „Regelungen für den Teilstudiengang Geschichte im Lehramt“, 

- Anlage 1 „Studienverlaufspläne zu Artikel 3“, 

- Anlage 2 „Studienverlaufspläne zu Artikel 4 nach Studienmodell im Lehramtsstudiengang“, 

- Anlage 3 „Modulbeschreibungen zu Artikel 3 und 4“ und  

- Anlage 4 „Modulbeschreibungen zu Artikel 5“. 
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Artikel 1 

Die Fachprüfungsordnung (FPO-B) für das Fach Geschichte (HIS) im Bachelorstudium an der Universität 
Siegen vom 25. August 2021 (Amtliche Mitteilung 56/2021) wird wie folgt geändert: 

1. Artikel 3 § 9 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

a) Nr. 1 bis Nr. 7 werden wie folgt gefasst: 

„1. zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA08 ist  

im Erweiterten Kernfach (EKF): 

  - der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA04.1, 

im Kernfach (KF): 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA07.2. 

2.  zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA10 ist der erfolgrei-
che Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA01.2. 

3.  zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA11 ist der erfolgrei-
che Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA02.2. 

4. zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA12 ist der erfolgrei-
che Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA03.2. 

5. zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA13 ist der erfolgrei-
che Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA04.1. 

6. zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA14 ist der erfolgrei-
che Abschluss der Studienleistung jeweils in Modulelement 1HISBA04.1 und 
1HISBA06.1. 

7. zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA15 ist der erfolgrei-
che Abschluss der Studienleistung jeweils in Modulelement 1HISBA04.1 und 
1HISBA06.1.“ 

b) Nr. 14 wird wie folgt gefasst: 

„14.  zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA20 ist 

im Erweiterten Kernfach (EKF): 

-  der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02, 1HISBA04, 1HISBA06 
und 1HISBA08  

sowie  

-  der erfolgreiche Abschluss eines der Module 1HISBA10, 1HISBA11 oder 1HISBA13 
oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistungen in den Modulelementen des 
Moduls 1HISBA14 (1HISBA14.1 und 1HISBA14.2) oder der erfolgreiche Abschluss 
der Studienleistungen in den Modulelementen des Moduls 1HISBA15 (1HISBA15.1 
und 1HISBA15.2), 

im Kernfach (KF): 

- der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02, 1HISBA07 und 
1HISBA08 

sowie 

- der erfolgreiche Abschluss des Moduls 1HISBA11 oder der erfolgreiche Abschluss 
der Studienleistungen in den Modulelementen des Moduls 1HISBA10 (1HISBA10.1 
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und 1HISBA10.2) oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistungen in den Mo-
dulelementen des Moduls 1HISBA16 (1HISBA16.1 und 1HISBA16.2).“ 

2. Artikel 4 wird wie folgt geändert: 

a) § 8 Absatz 2 wird wie folgt gefasst: 

„(2) Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen (GymGe)“. 

b) § 9 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) Es wird folgende Nr. 1 eingefügt. Die bisherigen Nr. 1 bis Nr. 5 werden zu den Nr. 2 bis Nr. 
6. 

„1. zu der Studienleistung in Modulelement 05.2 und der Prüfungsleistung in Modul 
1HISBA05LAGymGe ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA04.1.“ 

bb) Nr. 2 wird wie folgt gefasst: 

„2.  zu der Studienleistung in Modulelement 09.1 des Moduls 1HISBA09LA ist  

im Lehramt für Haupt-, Real, Sekundar- und Gesamtschulen (HRSGe): 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA01.2 
oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA07.2, 

im Lehramt für Gymnasien und Gesamtschulen (GymGe): 

-  der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 1HISBA01.2 
oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA04.1.“ 

cc) Nr. 4 bis Nr. 6 werden wie folgt gefasst: 

„4.  zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA12 ist der er-
folgreiche Abschluss der Studienleistung jeweils in Modulelement 1HISBA01.2 und 
1HISBA02.2, 

5.  zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA18LA ist 

im Lehramt für Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen (HRSGe): 

   - der erfolgreiche Abschluss des Moduls 1HISBA07, 

im Lehramt für Gymnasien und Gesamtschulen (GymGe): 

  - der erfolgreiche Abschluss des Moduls 1HISBA04. 

6. zu den Studienleistungen und der Prüfungsleistung in Modul 1HISBA21LA ist  

im Lehramt für Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen (HRSGe): 

   - der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02 und 1HISBA07, 

im Lehramt für Gymnasien und Gesamtschulen (GymGe): 

  - der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02 und 1HISBA04.“ 
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3. Anlage 1 „Studienverlaufspläne zu Artikel 3“ wird wie folgt geändert: 

a) Der Studienverlaufsplan BA Geschichte „Erweitertes Kernfach (Vollzeit) wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeilen zu Modul 1HISBA04 „Grundlagen-Epochenmodul Neuere und Neueste Geschichte vor 1945: Zusammenhänge und Methoden“ und zu 
Modul 1HISBA06 „Grundlagen-Epochenmodul Geschichte der Gegenwart und Europäische Wissens- und Kommunikationsgeschichte der Moderne: 
Zusammenhänge und Methoden“ werden wie folgt gefasst: 

1HISBA04 

Grundlagen-Epochen-
modul Neuere und Neu-
este Geschichte vor 
1945: Zusammenhänge 
und Methoden 

04.1 Proseminar: Neuere und 
Neueste Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

04.2 Vorlesung: Neuere und Neueste Ge-
schichte (3 LP) 

 

    9 LP 

4 SWS 

1HISBA06 

Grundlagen-Epochen-
modul Geschichte der 
Gegenwart und Euro-
päische Wissens- und 
Kommunikationsge-
schichte der Moderne: 
Zusammenhänge und 
Methoden 

06.1 Vorlesung: Europäische Wis-
sens- und Kommunikationsge-
schichte der Moderne (3 LP) 

 

06.2 Vorlesung: Geschichte der Gegen-
wart (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

    9 LP 

4 S
W
S 

 
bb) Der Bereich „Studium Generale“ wird wie folgt gefasst: 

 

 

Studium Generale - Wahlmöglichkeit siehe Artikel 2 Absatz 1 Nr. 4.  

SG WP I* (WP) 1HISBAEX01 Historische Hilfswissenschaften (9 LP) oder 

1HISBAEX02 Berufspraktisches Modul (9 LP) 

9 LP 

4 SWS 

SG-WP II (WP) SG-WP II.1 Wahlpflichtmodul I.1 (3 LP)  

SG-WP II.2 Wahlpflichtmodul I.2 (3 LP) 

SG-WP II.3 Wahlpflichtmodul I.3 (3 LP) 

9 LP 

4-6 SWS 

Praktikum Praktikum (9 LP) 9 LP 

 
cc) Die Fußnote unterhalb des Studienverlaufsplans wird wie folgt gefasst: 

„* Im Studium Generale muss aus den Wahlpflichtmodulen 1HISBAEX01 oder 1HISBAEX02 ein Modul belegt werden.“ 
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b) Der Studienverlaufsplan BA Geschichte Erweitertes Kernfach (Teilzeit) wird wie folgt geändert: 

aa) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„BA Geschichte Erweitertes Kernfach (Teilzeit)*“ 

bb) Die Zeilen zu Modul 1HISBA04 „Grundlagen-Epochenmodul Neuere und Neueste Geschichte vor 1945: Zusammenhänge und Methoden“ und zu 
Modul 1HISBA06 „Grundlagen-Epochenmodul Geschichte der Gegenwart und Europäische Wissens- und Kommunikationsgeschichte der Moderne: 
Zusammenhänge und Methoden“ werden wie folgt gefasst: 

1HISBA04 

Grundlagen-Epochen-
modul Neuere und Neu-
este Geschichte vor 
1945: Zusammenhänge 
und Methoden 

04.1 Proseminar: Neuere und 
Neueste Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

04.2 Vorlesung: Neuere und Neueste Ge-
schichte (3 LP) 

 

    9 LP 

4 SWS 

1HISBA06 

Grundlagen-Epochen-
modul Geschichte der 
Gegenwart und Euro-
päische Wissens- und 
Kommunikationsge-
schichte der Moderne: 
Zusammenhänge und 
Methoden 

06.1 Vorlesung: Europäische Wis-
sens- und Kommunikationsge-
schichte der Moderne (3 LP) 

 

06.2 Vorlesung: Geschichte der Gegen-
wart (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

    9 LP 

4 S
W
S 

 

cc) Der Bereich „Studium Generale“ wird wie folgt gefasst: 

Studium Generale   - Wahlmöglichkeit siehe Artikel 2 Absatz 1 Nr. 4  

SG WP I** (WP) 1HISBAEX01 Historische Hilfswissenschaften (9 LP) 

oder 

1HISBAEX02 Berufspraktisches Modul (9 LP) 

 

9 LP 

4 SWS 

SG-WP I (WP)  SG-WP I.1 Wahlpflichtmodul I.1 (3 LP)  

SG-WP I.2 Wahlpflichtmodul I.2 (3 LP) 

SG-WP I.3 Wahlpflichtmodul I.3 (3 LP) 

9 LP 

4-6 SWS 

Praktikum Praktikum (9  LP) 9 LP 
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dd) Die Fußnoten unterhalb des Studienverlaufsplanes werden wie folgt gefasst: 
„* Der Studienverlaufsplan bildet den exemplarischen Studienverlauf ab. Das Studium Generale wird individuell belegt, so dass die Summe der LP im EKF Geschichte i. V. m. dem 

gewählten EF pro Semester 15 LP ergibt, wobei das Praktikum zwischen dem 2.-10. Fachsemester absolviert wird (hier Empfehlung: 2. oder 4. Fachsemester). 

** Im Studium Generale muss aus den Wahlpflichtmodulen 1HISBAEX01 oder 1HISBAEX02 ein Modul belegt werden.“ 
c) Der Studienverlaufsplan BA Geschichte Kernfach (Vollzeit) wird wie folgt geändert: 

aa) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„BA Geschichte Kernfach (Vollzeit)*“ 

bb) Die Zeile zu Modul 1HISBA01 „Grundlagen-Epochenmodul Alte Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt gefasst: 

1HISBA01 

Grundlagen-Epo-
chenmodul Alte Ge-
schichte: Zusammen-
hänge und Methoden 

01.1 Vorlesung: Alte Geschichte (3 LP) 

 

01.2 Proseminar: Alte Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

    9 LP 

4 SWS 

 
cc) Die Zeile zu Modul1HISBA07 „Grundlagen-Epochenmodul Mittelalterliche und Frühneuzeitliche Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird 

wie folgt gefasst: 

1HISBA07 

Grundlagen-Epo-
chenmodul: Neuzeit-
liche Geschichte: Zu-
sammenhänge und 
Methoden 

07.1 Vorlesung: Neuzeitliche Ge-
schichte (Neuere und Neueste 
Geschichte oder Geschichte der 
Gegenwart oder Wissens- und 
Kommunikationsgeschichte der 
Moderne) (3 LP) 

07.2 Proseminar: Neuere und Neueste 
Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

     9 LP 

4 S
W
S 

 
dd) Der Bereich „Studium Generale“ wird wie folgt gefasst: 

SG  
Studium Generale – Wahlpflichtmöglichkeit siehe Artikel 2 Absatz 2 Nr. 3  

SG-WP I (WP)***  
1HISBAEX01 Historische Hilfswissenschaften (9 LP)  

oder 

1HISBAEX02 Berufspraktisches Modul (9 LP) 

 

9 LP 

6 SWS 

 
ee) Der Bereich „BA-Arbeit“ und die Summenzeile werden wie folgt gefasst: 

BA-Arbeit** 
     BA-Arbeit (9 LP)** 9 LP 
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LP KF 

SWS KF 

LP gesamt 

12 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP 

12 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP  

12 LP 

4 SWS 

Σ 30 LP 

12 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP 

15 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP 

9 LP (exkl. BA-Arbeit**) 

4 SWS 

Σ 30 LP 

72 LP 

32 SWS 

180 LP 

 
ff) Die Fußnoten unterhalb des Studienverlaufsplanes werden wie folgt gefasst: 

 
* Der Studienverlaufsplan bildet den exemplarischen Studienverlauf ab. Das Studium Generale wird individuell belegt, so dass die Summe der LP im 
KF Geschichte i. V. m. dem gewählten KF oder den gewählten EF pro Semester 15 LP ergibt, wobei das Praktikum zwischen dem 2-10. Fachsemester 
absolviert wird (hier Empfehlung: 6. oder 8. Fachsemester). 
** Die Bachelorarbeit kann wahlweise auch im 2. Kernfach erbracht werden. 
*** Im Studium Generale muss aus den Wahlpflichtmodulen 1HISBAEX01 oder 1HISBAEX02 ein Modul belegt werden. 

 
d) Der Studienverlaufsplan BA Geschichte Kernfach (Teilzeit) wird wie folgt geändert: 

aa) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„BA Geschichte Kernfach (Teilzeit)*“ 

bb) Die Zeile zu Modul 1HISBA01 „Grundlagen-Epochenmodul Alte Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt gefasst: 

1HISBA01 

Grundlagen-Epo-
chenmodul Alte Ge-
schichte: Zusammen-
hänge und Methoden 

01.1 Vorlesung: Alte Geschichte (3 LP) 01.2 Proseminar: Alte Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

    9 LP 

4 SWS 

 

cc) Die Zeile zu Modul1HISBA07 „Grundlagen-Epochenmodul Mittelalterliche und Frühneuzeitliche Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird 
wie folgt gefasst: 

1HISBA07 

Grundlagen-Epo-
chenmodul: Neuzeit-
liche Geschichte: Zu-
sammenhänge und 
Methoden 

07.1 Vorlesung: Neuzeitliche Ge-
schichte (Neuere und Neueste 
Geschichte oder Geschichte der 
Gegenwart oder Wissens- und 
Kommunikationsgeschichte der 
Moderne) (3 LP) 

07.2 Proseminar: Neuere und Neueste 
Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

     9 LP 

4 SWS 

 
dd) Der Bereich „Studium Generale“ wird wie folgt gefasst: 
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SG  
Studium Generale – Wahlpflichtmöglichkeit siehe Artikel 2 Absatz 1 Nr. 3.  

SG-WP I (WP)***  
1HISBAEX01 Historische Hilfswissenschaften (9 LP) 

oder 

1HISBAEX02 Berufspraktisches Modul (9 LP) 

 

9 LP 

6 SWS 

SG-WP II (WP) SG-WP II.1 Wahlpflichtmodul II.1 (3 LP) 

SG-WP II.2 Wahlpflichtmodul II.2 (3 LP) 

SG-WP II.3 Wahlpflichtmodul II.3 (3 LP) 

9 LP 

6 SWS 

 

ee) Der Bereich „BA-Arbeit“ und die Summenzeile werden wie folgt gefasst: 

BA-Arbeit** 
     BA-Arbeit (9 LP)** 9 LP 

LP KF 

SWS KF 

LP gesamt 

12 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP (15 LP/Semester) 

12 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP (15 LP/Semester) 

12 LP 

4 SWS 

Σ 30 LP (15 LP/Semester) 

12 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP (15 LP/Semester) 

15 LP 

6 SWS 

Σ 30 LP (15 LP/Semester) 

9 LP (exkl. BA-Arbeit**) 

4 SWS 

Σ 30 LP (15 LP/Semester) 

72 LP 

32 SWS 

180 LP 

 

ff) Die Fußnoten unterhalb des Studienverlaufsplanes werden wie folgt gefasst: 

* Der Studienverlaufsplan bildet den exemplarischen Studienverlauf ab. Das Studium Generale wird individuell belegt, so dass die Summe der LP im 
KF Geschichte i. V. m. dem gewählten KF oder den gewählten EF pro Semester 15 LP ergibt, wobei das Praktikum zwischen dem 2-10. Fachsemester 
absolviert wird (hier Empfehlung: 6. oder 8. Fachsemester). 

** Die Bachelorarbeit kann wahlweise auch im 2. Kernfach erbracht werden. 

*** Im Studium Generale muss aus den Wahlpflichtmodulen 1HISBAEX01 oder 1HISBAEX02 ein Modul belegt werden. 

e) Der Studienverlaufsplan BA Geschichte Ergänzungsfach (Vollzeit) wird wie folgt geändert: 

aa) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

BA Geschichte Ergänzungsfach (Vollzeit)* 

bb) Die Fußnoten unterhalb des Studienverlaufsplanes werden wie folgt gefasst: 

*Der Studienverlaufsplan bildet den exemplarischen Studienverlauf ab. Das Studium Generale wird individuell belegt, so dass die Summe der LP im 
EF Geschichte i. V. m. dem gewählten EKF oder dem gewählten KF sowie dem zweiten EF pro Semester 30 LP ergibt. 
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f) Im Studienverlaufsplan BA Geschichte Ergänzungsfach (Teilzeit) wird in der Tabellenzeile „Ergänzungsfach Geschichte“ das Wort „Vollzeit“ durch das Wort 
„Teilzeit“ ersetzt.  

4. Die Anlage 2 „Studienverlaufspläne zu Artikel 4 nach Studienmodell im Lehramtsstudiengang“ wird wie folgt geändert: 

a) Der Studienverlaufsplan „BA Geschichte für das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile zu Modul 1HISBA09LA „Fachdidaktisches Modul“ wird wie folgt gefasst:  

 

bb) Die Zeile zu Modul 1HISBA18LA „Aufbau-Epochenmodul: Neuzeitliche Geschichte“ wird wie folgt gefasst:  

 

cc) Die Zeile zu Modul 1HISBA21LA  wird wie folgt gefasst: 

 

dd) Nach der Tabelle „BA Geschichte für das Lehramt an Haupt-, Real-, Sekundar- und Gesamtschulen“ wird das Sternchen und der dazugehörige Satz 
aufgehoben.  

b) Der Studienverlaufsplan „BA Geschichte für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile zu Modul 1HISBA04 „Grundlagen-Epochenmodul: Neuere und Neuste Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt gefasst:  

1HISBA04 04.1 Proseminar: Neuere und Neueste 
Geschichte (3 LP) 

04.2 Vorlesung: Neuere und Neueste 
Geschichte (3 LP) 

    9 LP 

4 SWS 

1HISBA09LA  
Fachdidaktisches 
Modul 

  09.1 Proseminar: Grundlagen der Ge-
schichtsdidaktik (3 LP) 

09.2 Seminar: Exemplarische Vertie-
fung der Grundlagen der Didaktik 
der Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

  9 LP 

4 SWS 

1HISBA18LA 
Aufbau-Epochen-
modul: Neuzeitli-
che Geschichte 

 

   18.1 Aufbauseminar: Neuere und Neu-
este Geschichte (3 LP) 

18.2 Aufbauseminar: Geschichte der Ge-
genwart (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

 9 LP 

4 SWS 

1HISBA21LA 
Fachwissenschaft-
liches (und fachdi-
daktisches) Ab-
schluss-Modul 

    21.1 Kolloquium zur Alten oder Mittel-
alterlichen und Frühneuzeitli-
chen Geschichte oder zur Neue-
ren und Neuesten Geschichte 
oder Geschichte der Gegenwart 
oder Europäischen Wissens- und 
Kommunikationsgeschichte der 
Moderne oder zur Didaktik der 
Geschichte (3 LP) 

21.2 Exkursion (insgesamt mindestens 
3 Tage, die auch einzeln nachge-
wiesen werden können) (3 LP) 

+ Prüfungsleistung in 21.1 oder 21.2 zu 
21.1 und 21.2 (3 LP) 

9 LP 

4 SWS 
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Grundlagen-Epo-
chenmodul Neuere 
und Neueste Ge-
schichte: Zusam-
menhänge und 
Methoden 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

 

 

bb) Die Zeile zu Modul 1HISBA05LAGymGe „Grundlagen-Epochenmodul: Geschichte der Gegenwart: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt 
gefasst: 

1HISBA05LAGym
Ge 

Grundlagen-Epo-
chenmodul: Ge-
schichte der Ge-
genwart: Zusam-
menhänge und 
Methoden 

 05.1 Vorlesung: Geschichte der Ge-
genwart (3 LP) 

05.2 Seminar: Methoden der Geschichte 
oder Theorien der Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

   9 LP 

4 S
W
S 

 

cc) Die Zeile zu Modul 1HISBA09LA „Fachdidaktisches Modul“ wird wie folgt gefasst: 

1HISBA09LA 
Fachdidaktisches 
Modul 

    09.1 Proseminar: Grundlagen der Ge-
schichtsdidaktik (3 LP) 

09.2 Seminar: Exemplarische Vertie-
fung der Grundlagen der Didaktik 
der Geschichte (3 LP) 

+ Prüfungsleistung (3 LP) 

9 LP 

4 SWS 

 

dd) Die Zeile zu Modul 1HISBA21LA „Fachwissenschaftliches (und fachdidaktisches) Ab-schluss-Modul“ wird wie folgt gefasst: 

1HISBA21LA 
Fachwissen-
schaftliches (und 
fachdidaktisches) 
Abschluss-Modul 

    21.1 Kolloquium zur Alten oder Mit-
telalterlichen und Frühneuzeitli-
chen Geschichte oder zur Neue-
ren und Neuesten Geschichte 
oder Geschichte der Gegenwart 
oder Europäischen Wissens- und 
Kommunikationsgeschichte der 
Moderne oder zur Didaktik der 
Geschichte (3 LP) 

21.2 Exkursion (insgesamt mindestens 
3 Tage, die auch einzeln nachge-
wiesen werden können) (3 LP) 

+ Prüfungsleistung in 21.1 oder 21.2 zu 
21.1 und 21.2 (3 LP) 

9 LP 

4 SWS 

ee) Nach der Tabelle „BA Geschichte für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen“ wird das Sternchen und der dazugehörige Satz aufgehoben.  
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5. Anlage 3 „Modulbeschreibungen zu Artikel 3 und 4“ wird wie folgt geändert: 

a) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA01 „Grundlagen-Epochenmodul: Alte Geschichte: 
Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeilen „Moduldauer“ und „Angebotshäufigkeit werden wie folgt gefasst: 

Moduldauer 1-2 Semester 

Angebotshäufigkeit jedes Studienjahr (01.1: WiSe, 01.2: WiSe und SoSe) 

 
bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

 
b) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA02 „Grundlagen-Epochenmodul Mittelalterliche 

und frühneuzeitliche Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Moduldauer“ wird wie folgt gefasst: 

Moduldauer 2 Semester 

 
bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

 
c) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA03 „Grundlagen-Epochenmo-

dul Alte Geschichte sowie Mittelalterliche und Frühneuzeitliche Geschichte: Zusammenhänge 
und Methoden“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

 

d) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA04 „Grundlagen-Epochenmodul Neuere und Neu-
este Geschichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt gefasst: 
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Nr. 1HISBA04 

Modultitel Grundlagen-Epochenmodul 
Neuere und Neueste Geschichte: Zusammenhänge und Methoden 

Pflicht/Wahlpflicht P 

Moduldauer 2 Semester 

Angebotshäufigkeit jedes Studienjahr (04.1: SoSe; 04.2: WiSe und SoSe) 

Lehrsprache Deutsch 

LP 9 LP 

SWS 4 SWS 

Präsenzstudium 45 h 

Selbststudium 225 h 

Workload 270 h 

Lehr- und Lernform ggf. Veranstaltungen/Modulelemente Gruppen- 
größe 

SWS 

Seminar 04.1 Proseminar: Neuere und Neueste Geschichte  30 2 

Vorlesung 04.2 Vorlesung: Neuere und Neueste Geschichte 60 2 

Leistungen  Form Dauer/ Umfang 

Prüfungsleistungen Schriftliche Hausarbeit 12-16 Seiten 

Studienleistungen Je eine Studienleistung in 04.1 und in 04.2 gemäß § 10 Ab-
satz 1 RPO-B i. V. m. § 8 Absatz 2 PHIL-FPO-B. 
 
Die Lehrenden geben Form und Umfang der jeweiligen Stu-
dienleistung spätestens vier Wochen nach Beginn der Lehr-
veranstaltung in geeigneter Form bekannt. 

 

Qualifikationsziele Bezogen auf die Neuere und Neueste Geschichte und ihre sachlichen und me-
thodischen Besonderheiten: 
Fähigkeit zur Herstellung einer wissenschaftlichen Hausarbeit sowie zur selb-
ständigen Verbreiterung und Vertiefung des eigenen Erkenntnishorizonts. 
Fachliche Voraussetzungen zum wissenschaftlichen Arbeiten: Basiskenntnisse 
der Epoche und ihrer gesellschaftlichen Bedingungen sowie erweiterte Kennt-
nisse in einem Teilbereich. 
Methodische Voraussetzungen zum wissenschaftlichen Arbeiten: Fähigkeit zur 
exemplarischen Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungsfragen, Fähig-
keit zur methodischen Unterscheidung von Quellen und Literatur, Kenntnis 
verschiedener Quellengattungen und ihrer methodischen Implikationen, Ein-
blick in den Umgang mit epochenspezifischen Hilfswissenschaften, Fähigkeit 
zur Literaturrecherche und zum Umgang mit den notwendigen Hilfsmitteln, 
v.a. Lexika, Bibliographien, Handbüchern, Fähigkeit zum adäquaten Belegen 
von Angaben, Fähigkeit zur formalen Herstellung einer wissenschaftlichen 
Hausarbeit inklusive der Beherrschung der notwendigen Zitationsregeln, Fä-
higkeit zur Verfolgung und Vertiefung einer Fragestellung. 
Ergänzende Kompetenzen: Fähigkeit zur Reflexion und Anwendung von fach- 
und epochenspezifischen methodischen und theoretischen Basisqualifikatio-
nen, Fähigkeit zur sachgerechten Argumentation, Fähigkeit zur fragestellungs-
orientierten Konzeption, Fähigkeit zur fragestellungsorientierten Darstellung 
von Sachverhalten 
Grundkenntnisse über Erstellung und Durchführung eines Vortrags vor Publi-
kum, Erfahrung mit der adressaten- und sachgerechten Präsentation und Ver-
mittlung von historischen Sachverhalten. 

Inhalte Übersicht und Einzelaspekte zur Neueren und Neuesten Geschichte, Hilfswis-
senschaften, Quellen und Methoden  

Verwendbarkeit in den folgenden Studiengän-
gen 

BA Geschichte EKF  
BA Geschichte im Lehramt für GymGe 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Bestandene Prüfungsleistung und bestandene Studienleistungen. 
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Prüfungsrechtliche Besonderheiten zur o.g. Modulbeschreibung bei Verwendung in mehreren Studiengängen  

Wiederholbarkeit der Prüfungsleistung(en)                         
(Anzahl / Terminierung) 

2 

Mündliche Ergänzungsprüfung möglich Ja:  Nach jedem Versuch:   

  Nach dem letzten Versuch:   

Nein: x   

Wiederholungsprüfung zur Notenverbesserung möglich Ja:       

Nein: x      

Besonderheiten   

 

e) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA05LAGymGe „Grundlagen-Epochenmodul Ge-
schichte der Gegenwart: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Angebotshäufigkeit“ wird wie folgt gefasst: 

Angebotshäufigkeit jedes Studienjahr (05.1 SoSe, 05.2: WiSe) 

 

bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu der Studienleistung in Modulelement 05.2 
und zu der Prüfungsleistung ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung 
in Modulelement 1HISBA04.1. 

 
f) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA06 „Grundlagen-Epochenmodul Geschichte der Ge-

genwart und Europäische Wissens- und Kommunikationsgeschichte der Moderne: Zusam-
menhänge und Methoden“ wird wie folgt gefasst: 
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Nr. 1HISBA06 

Modultitel Grundlagen-Epochenmodul 
Geschichte der Gegenwart und Europäische Wissens- und Kommunikations-
geschichte der Moderne: Zusammenhänge und Methoden 

Pflicht/Wahlpflicht P 

Moduldauer 2 Semester 

Angebotshäufigkeit jedes Studienjahr (06.1: WiSe, 06.2: SoSe) 

Lehrsprache Deutsch 

LP 9 LP 

SWS 4 SWS 

Präsenzstudium 45 h 

Selbststudium 225 h 

Workload 270 h 

Lehr- und Lernform ggf. Veranstaltungen/Modulelemente Gruppen- 
größe 

SWS 

Vorlesung 06.1 Vorlesung: Europäische Wissens- und Kommunikati-
onsgeschichte der Moderne  

60 2 

Vorlesung 06.2 Vorlesung: Geschichte der Gegenwart  60 2 

Leistungen  Form Dauer/ Umfang 

Prüfungsleistungen Schriftliche Hausarbeit in 06.2 zu 06.1 und 06.2 12-16 Seiten 

Studienleistungen Je eine Studienleistung in 06.1 und in 06.2 gemäß § 10 Ab-
satz 1 RPO-B i. V. m. § 8 Absatz 2 PHIL-FPO-B. 
 
Die Lehrenden geben Form und Umfang der jeweiligen Stu-
dienleistung spätestens vier Wochen nach Beginn der Lehr-
veranstaltung in geeigneter Form bekannt. 

 

Qualifikationsziele Vertiefte Kenntnisse der jüngsten Geschichte in ihrem Zusammenhang mit 
epochenspezifischen Leitfragen und Wissenshorizonten, Vertiefung bisher er-
langter Kompetenzen im Hinblick auf wissenschaftliches Arbeiten, Fähigkeit, 
Zusammenhänge aus der Perspektive der Teilepoche und aus der Perspektive 
zentraler Fragestellung, nämlich der Kommunikations- und Wissensgeschichte 
miteinander zu verbinden, Einsichten in Grundprinzipien von Moderne und 
Modernität 

Inhalte Übersicht und Einzelaspekte zur jüngeren und jüngsten Geschichte mit inne-
ren Bezügen zur Gegenwart sowie zu kommunikativen Horizonten und ihren 
Dynamiken. 

Verwendbarkeit in den folgenden Studiengän-
gen 

BA Geschichte EKF  
 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine  

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Bestandene Prüfungsleistung und bestandene Studienleistungen 
 

 

Prüfungsrechtliche Besonderheiten zur o.g. Modulbeschreibung bei Verwendung in mehreren Studiengängen 

Wiederholbarkeit der Prüfungsleistung(en)                         
(Anzahl / Terminierung) 

2 

Mündliche Ergänzungsprüfung möglich Ja:  Nach jedem Versuch:   

  Nach dem letzten Versuch:   

Nein: x   

Wiederholungsprüfung zur Notenverbesserung möglich Ja:       

Nein: x      

Besonderheiten   

 
g) Die Zeile „Moduldauer“ zu Modul 1HISBA07 „Grundlagen-Epochenmodul Neuzeitliche Ge-

schichte: Zusammenhänge und Methoden“ wird wie folgt gefasst: 



16 
 

Moduldauer 1-2 Semester 

 
h) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA08 „Grundlagen-Modul Theorien und fortgeschrit-

tene Methoden der Geschichtswissenschaft“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Moduldauer“ wird wie folgt gefasst: 

Moduldauer 2 Semester 

 
bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist  

im Erweiterten Kernfach: 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA04.1, 

im Kernfach: 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA07.2. 

 
i) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA09LA „Fachdidaktisches Mo-

dul“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zur Studienleistung in Modulelement 09.1 ist  

im Lehramt HRSGe: 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA01.2 oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in 
Modulelement 1HISBA07.2, 

im Lehramt GymGe: 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA01.2 oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in 
Modulelement 1HISBA04.1. 

Voraussetzung für die Zulassung zur Studienleistung in Modulelement 09.2 ist 
der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in 09.1. 

 
j) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA10 „Aufbau-Epochenmodul 

Alte Geschichte: Eigene wissenschaftliche Zugänge“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA01.2. 

 
k) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA11 „Aufbau-Epochenmodul 

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Geschichte“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA02.2. 

 
l) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA12 „Aufbau-Epochenmodul Alte Geschichte sowie 

Mittelalterliche und Frühneuzeitliche Geschichte“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Prüfungsleistungen“ wird wie folgt gefasst: 
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Prüfungsleistungen Schriftliche Hausarbeit 12-16 Seiten 

 

bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist 

im Ergänzungsfach: 

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA03.2, 

im Lehramt für GymGe:  

- der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung jeweils in Modulele-
ment 1HISBA01.2 und 1HISBA02.2. 

 

m) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBA13 „Aufbau-Epochenmodul Neuere und Neueste 
Geschichte“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Moduldauer“ wird wie folgt gefasst: 

Moduldauer 1 Semester 

 
bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung in Modulelement 
1HISBA04.1. 

 

n) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA14 „Aufbau-Epochenmodul 
Geschichte der Gegenwart“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung jeweils in Modulele-
ment 1HISBA04.1 und 1HISBA06.1. 

 

o) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA15 „Aufbau-Epochenmodul 
Wissens- und Kommunikationsgeschichte der Moderne“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist der erfolgreiche Abschluss der Studienleistung jeweils in Modulele-
ment 1HISBA04.1 und 1HISBA06.1. 

 

p) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA18LA „Aufbau-Epochenmo-
dul Neuzeitliche Geschichte“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist 

im Lehramt für HRSGe:  

- der erfolgreiche Abschluss des Moduls 1HISBA07, 

im Lehramt für GymGe: 

- der erfolgreiche Abschluss des Moduls 1HISBA04. 
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q) Die Zeile „Moduldauer“ zu Modul „1HISBA19a „Vertiefung und fachwissenschaftliche Über-
sicht: Alte Geschichte“ wird wie folgt gefasst: 

Moduldauer 2 Semester 

 

r) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA20 „Abschlussmodul“ wird 
wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist  

im Erweitertes Kernfach: 

der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02, 
1HISBA04, 1HISBA06 und 1HISBA08 sowie  

- der erfolgreiche Abschluss eines der Module 1HISBA10, 1HISBA11 
oder 1HISBA13 oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleistun-
gen in den Modulelementen des Moduls 1HISBA14 (1HISBA14.1 
und 1HISBA14.2) oder der erfolgreiche Abschluss der Studienleis-
tungen in den Modulelementen des Moduls 1HISBA15 
(1HISBA15.1 und 1HISBA15.2), 

im Kernfach: 

- der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02, 
1HISBA07 und 1HISBA08 

sowie  
- der erfolgreiche Abschluss des Moduls 1HISBA11 oder der erfolg-

reiche Abschluss der Studienleistungen in den Modulelementen 
des Moduls 1HISBA10 (1HISBA10.1 und 1HISBA10.2) oder der er-
folgreiche Abschluss der Studienleistungen in den Modulelemen-
ten des Moduls 1HISBA16 (1HISBA16.1 und 1HISBA16.2). 

 

s) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBA21LA „Fachwissenschaftliches 
(und fachdidaktisches) Abschlussmodul“ wird wie folgt gefasst: 

aa) Die Zeile „Moduldauer“ wird wie folgt gefasst: 

Moduldauer 2 Semester 

 
bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Voraussetzung für die Zulassung zu den Studienleistungen und der Prüfungs-
leistung ist 

im Lehramt für HRSGe: 

- der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02 und 
1HISBA07, 

im Lehramt für GymGe: 

- - der erfolgreiche Abschluss der Module 1HISBA01, 1HISBA02 
und 1HISBA04. 

 

6. Anlage 4: Modulbeschreibungen zu Artikel 5 wird wie folgt geändert: 

a) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBAEX01 „Historische Hilfswissenschaften“ wird wie 
folgt gefasst: 
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Nr. 1HISBAEX01 

Modultitel Historische Hilfswissenschaften 

Pflicht/Wahlpflicht WP 

Moduldauer 1-2 Semester 

Angebotshäufigkeit jedes Studienjahr (01.1 WiSe) 

Lehrsprache Deutsch 

LP 9 LP 

SWS 2 SWS 

Präsenzstudium 22,5 h 

Selbststudium 247,5 h 

Workload 270 h 

Lehr- und Lernform ggf. Veranstaltungen/Modulelemente Gruppen- 
größe 

SWS 

Seminar 01.1 Seminar Historische Hilfswissenschaften 30 2 

Praktikum 01.2 Praktikum im Bereich der Historischen Hilfswissen-
schaften 

  

Leistungen  Form Dauer/ Umfang 

Prüfungsleistungen   

Studienleistungen Drei Studienleistungen: 
Je eine Studienleistung in 01.1 und in 01.2 sowie eine be-
notete Studienleistung in 01.1 oder 01.2. gemäß § 10 Ab-
satz 1 RPO-B i. V. m. § 8 Absatz 2 PHIL-FPO-B  
 
Die Lehrenden geben Form und Umfang der jeweiligen Stu-
dienleistung spätestens vier Wochen nach Beginn der Lehr-
veranstaltung in geeigneter Form bekannt. 

 

Qualifikationsziele • Fähigkeit, sich die notwendigen Informationen aus hilfswissen-
schaftlichen Erkenntnissen zu erschließen 

• Fähigkeit zur Anwendung und Darstellung von hilfswissenschaftli-
chen Kenntnissen 

• Fähigkeit zur methodisch angemessenen Berücksichtigung von hilfs-
wissenschaftlichen Beobachtungen und zugehöriger Quellengattun-
gen 

• Fähigkeit zur selbständigen Auseinandersetzung mit aktuellen For-
schungsfragen  

• Fähigkeit zur Vertiefung und Erweiterung wissenschaftlicher Er-
kenntnisse aus dem praktischen Umgang mit Gegenständen und 
Fragestellungen der Hilfswissenschaften 

Inhalte Absolvierung eines mindestens zweiwöchigen Praktikums. 
Historische Hilfswissenschaften, u.a. gegebenenfalls Paläographie, Diploma-
tik, Numismatik, Papyrologie, historische Geographie quantifizierende Metho-
den, Prosopographie, gegebenenfalls aber auch von Nachbarwissenschaften, 
wie Kunstgeschichte, Sprach- und Literaturwissenschaften, Wirtschaftswis-
senschaften, Medizin, Umweltwissenschaften  

Verwendbarkeit in den folgenden Studiengän-
gen 

Studium Generale der Fakultät I 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Bestandene Studienleistungen. 

 

b) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBAEX02 „Berufspraktisches Modul“ wird wie folgt ge-
fasst: 
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Nr. 1HISBAEX02 

Modultitel Berufspraktisches Modul 

Pflicht/Wahlpflicht WP 

Moduldauer 1-2 Semester  

Angebotshäufigkeit jedes Studienjahr (02.1: SoSe) 

Lehrsprache Deutsch 

LP 9 LP 

SWS 2 SWS 

Präsenzstudium 22,5 h 

Selbststudium 247,5 h 

Workload 270 h 

Lehr- und Lernform ggf. Veranstaltungen/Modulelemente Gruppen- 
größe 

SWS 

Seminar 02.1 Berufspraktisches Seminar Geschichte 30 2 

Praktikum 02.2 Praktikum in einem Berufsfeld für Historiker   

Leistungen  Form Dauer/ Umfang 

Prüfungsleistungen   

Studienleistungen Drei Studienleistungen: 
Je eine Studienleistung in 02.1 und in 02.2 sowie eine be-
notete Studienleistung in 02.1 oder 02.2. gemäß § 10 Ab-
satz 1 RPO-B i. V. m. § 8 Absatz 2 PHIL-FPO-B. 
 
Die Lehrenden geben Form und Umfang der jeweiligen Stu-
dienleistung spätestens vier Wochen nach Beginn der Lehr-
veranstaltung in geeigneter Form bekannt.  

 

Qualifikationsziele • Erkenntnis über Berufsfelder, ihre Gegenstände und Inhalte sowie 
ihr wissenschaftliches Umfeld 

• Fähigkeit, sich Zugänge zu notwendigen Informationen in beruflicher 
Hinsicht zu erschließen 

• Fähigkeit zur Anwendung und Darstellung von hilfswissenschaftli-
chen Kenntnissen, je nach Berufsfeld 

• Fähigkeit zur methodisch angemessenen Berücksichtigung von hilfs-
wissenschaftlichen Beobachtungen und zugehörigen Quellengattun-
gen 

• Fähigkeit zur selbständigen Auseinandersetzung mit aktuellen For-
schungsfragen zur Nutzung im jeweiligen Berufsfeld 

• Fähigkeit der Umsetzung wissenschaftlicher Erkenntnisse und zur 
Nutzbarmachung geschichtswissenschaftlicher Methodik für die je-
weilige berufliche Anforderung 

Inhalte Absolvierung eines mindestens zweiwöchigen Praktikums. 
Je nach Angebot Einsichten in Berufsfelder, für die die Geschichtswissenschaf-
ten eine wesentliche Qualifikation darstellen. 

Verwendbarkeit in den folgenden Studiengän-
gen 

Studium Generale der Fakultät I 
 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

Voraussetzungen für die Vergabe von LP Bestandene Studienleistungen. 

 

c) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ zu Modul 1HISBAEX03 „Vormoderne“ wird wie 
folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

 

d) Die Modulbeschreibung zu Modul 1HISBAEX04 „Moderne“ wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Verwendbarkeit in den folgenden Studiengängen“ wird wie folgt gefasst: 
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Verwendbarkeit in den folgenden Studiengän-
gen 

Studium Generale der Fakultät I 
Bachelorstudiengang Europäische Wirtschaftskommunikation 

 

bb) Die Zeile „Voraussetzungen für die Teilnahme“ wird wie folgt gefasst: 

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 

 

Artikel 2 

1. Diese Änderungsordnung tritt mit Wirkung vom 1. April 2024 in Kraft. Sie wird in dem Verkün-
dungsblatt „Amtliche Mitteilungen der Universität Siegen“ veröffentlicht. 

2. Abweichend von Nr. 1 treten die Änderungen gemäß Artikel 1 Nr. 2 Buchstabe b) Doppelbuchstabe 
aa) und Nr. 5 Buchstabe e) Doppelbuchstabe bb) zu Beginn des Wintersemesters 2024/2025 in 
Kraft und gelten nur für Studierende, die sich neu in den Bachelorteilstudiengang „Geschichte“ für 
das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen einschreiben. Ab dem Wintersemester 2025/2026 
gelten die Änderungen für alle Studierenden, die in den Teilstudiengang eingeschriebenen sind. 

3. Die Änderungen gemäß Artikel 1 Nr. 4 Buchstabe b) Doppelbuchstabe aa) und Artikel 1 Nr. 5 Buch-
stabe d) gelten für Studierende, die sich vor dem Wintersemester 2024/2025 in den Bachelorteil-
studiengang „Geschichte“ für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen eingeschrieben ha-
ben, erst ab dem Sommersemester 2025.  

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät I – Philosophische Fakultät vom 
10. April 2024 und des ZLB-R vom 29. April 2024. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 12 Absatz 5 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG NRW) eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften des Hochschulgesetzes oder des Ordnungs- oder des sonstigen autonomen Rechts der Hoch-
schule nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn 

1. die Ordnung ist nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden, 

2. das Rektorat hat den Beschluss des die Ordnung beschließenden Gremiums vorher beanstandet, 

3. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Hochschule vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt, oder 

4. bei der öffentlichen Bekanntmachung der Ordnung ist auf die Rechtsfolge des Rügeausschlusses 
nicht hingewiesen worden. 

 

 

Siegen, den 6. Juni 2024          Die Rektorin 

 

                       gez. 

 

             (Univ.-Prof. Dr. Stefanie Reese) 
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